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« Entschuldigen Sie, es ist seine Leidenschaft.»

H^iPSPl? IM®
An die Sitten, respektive Unsitten amerikanischer

Gäste gewöhnt, die sich als Andenken

Handtücher, Aschenbecher und Servietten

mit eingesticktem Namen des Hotels
mitnehmen, ließ das Waldorf-Astoria-Hotel
höchst verwundert verlauten, daß nach dem
Besuch Sowjetminister Chruschtschews und
seiner Suite kein einziges Stück fehlte. *

In dem Abschlußbericht über eine

Mathematikertagung in Edinburgh hieß es: «Leider
konnten nur 68 Prozent der eingeladenen
Kollegen an der Tagung teilnehmen, 29 Pro
zent hatten sich brieflich entschuldigt, während

die restlichen 9 Prozent ohne Erklärung
fernblieben.» - Macht nach Adam Riese 106

Prozent. *
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